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 Curriculare Fortbildung 

für Ärztinnen und Ärzte 
 

 

ICD-Therapie 
gem. Curriculum der Bundesärztekammer (15 UE) 
 

Blended-Learning-Angebot: 6 UE eLearning / 8 UE Präsenz / 1 UE Lernerfolgskontrolle 
 

 

eLearning (6 UE) 

� Grundlagen  

� Indikationen zur ICD-Therapie 

� ICD und Sondenmodelle 

� Nachsorgeuntersuchungen 

Präsenz (8 UE) 

� Implantationen 

� Programmierung 

� Nachsorgeuntersuchung 

� Analyse und mögliche Interventionen von ICD-
Therapien 

� Fehlfunktionen, Aggregataustausch, 
Revisionseingriff 

Lernerfolgskontrolle (1 UE) 

� 15 MC-Fragen über die Lernplattform ILIAS 

Präsenztermin 

Samstag, 10.06.2023 

Uhrzeit 

09:00 bis 17:00 Uhr 

eLearning 

15.05. – 09.06.2023 

Ein Einstieg in die laufende eLearningphase ist 

möglich. Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme ein 

Breitband-Internet-Anschluss (z. B. DSL-Leitung) 

notwendig ist. 

Veranstaltungsort 

48147 Münster, Ärztekammer Westfalen-Lippe, 

Gartenstr. 210 – 214 
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 Curriculare Fortbildung 

Die Curriculare Fortbildung „ICD-Therapie“ befasst sich in systematischer und strukturierter Form mit den 

Grundlagen, den Indikationen sowie der Implantation von Cardioverter-Defibrillatoren (ICD). Ein weiterer 

Fokus der Fortbildung liegt auf den verschiedenen ICD- und Sonden-Modellen, auf der Programmierung sowie 

auf der Nachsorge ICD-implantierter Patientinnen und Patienten. 

Das Curriculum geht zudem auf neue Techniken unter Berücksichtigung der Änderungen und Neuerungen bei 

Sonden-Anschlüssen ein. Im Zusammenhang mit der Nachsorge werden telemedizinische Anwendungen im 

Rahmen der Patientenbetreuung besprochen. 

Der Einsatz von Medizinprodukten einschließlich aktiver Implantate ist in Deutschland vom Gesetzgeber im 

Medizinproduktegesetz sowie den zugehörigen Verordnungen geregelt. Über die Medizinprodukte-

Betreiberverordnung (MPBetreibV) gelten auch Betreiber- und Anwendervorschriften für Medizinprodukte. 

Nach MPBetreibV dürfen Medizinprodukte nur von Personen betrieben und angewendet werden, welche die 

dafür entsprechende Ausbildung, Kenntnis und Erfahrung besitzen. Ärztinnen und Ärzte, die eine Therapie mit 

ICD durchführen, müssen über fundierte Kenntnisse verfügen. 

Die Curriculare Fortbildung „ICD-Therapie“ dient dem Erwerb der Sachkunde und vermittelt theoretische 

Kenntnisse, die im Zusammenhang mit den praktischen Erfahrungen in der klinischen Aus- und Weiterbildung, 

die Voraussetzung für eine qualitativ hochwertige ICD-Therapie darstellen. 
 

 

Wissenschaftliche Leitung 

PD Dr. med. Carsten Israel 

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Nephrologie und Diabetologie, Evangelisches Klinikum Bethel, Bielefeld 

 

 

Teilnahmegebühren 

€  549,00 Mitglieder der Akademie 

€  599,00 Nichtmitglieder der Akademie 

€  499,00 Arbeitslos / Elternzeit 

 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL  

und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  

Ansprechpartner: Hendrik Petermann 

Tel.: 0251 929 - 2203, Fax: 0251 929 – 27 2203,  

E-Mail: hendrik.petermann@aekwl.de 
 

Begrenzte Anzahl an Teilnahmeplätzen! 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 10.11.2022/pet 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder 

die Fortbildungs-App der Akademie für 

medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, 

um sich zu der Veranstaltung anzumelden: 
 

www.akademie-wl.de/katalog 

www.akademie-wl.de/app 
 

 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der 

Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 

mit 21 Punkten (Kategorie: K) anrechenbar.  

Hinweis:  

Mit der curricularen Fortbildung „ICD-Therapie“ erwerben Sie die geforderte Sachkunde nach 

„MPBetreibV“. 
 

Die Fortbildung schließt für Ärzt_innen aus dem Kammerbereich Westfalen-Lippe mit dem ankündigungs-

fähigen Zertifikat „ICD-Therapie“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe ab. Teilnehmer aus anderen 

Kammerbereichen erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 
 

Es wird empfohlen vorher das Curriculum „Praxis der Herzschrittmachertherapie“ zu absolvieren. 


